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Höher, schneller, 
weiter – 
Entwicklungsstrategien 
unserer Molkereien

Fachforum Milch 
des Deutschen Bauernverbandes
anlässlich
der Internationalen Grünen Woche 2015

Montag, 19. Januar 2015
14:00 – 16:15 Uhr
Messe Berlin, Halle 7.3, Saal Berlin 2

Organisatorisches

Tagungsort:

Messe Berlin GmbH
Halle 7.3, Saal Berlin 2
Eingang Süd
14057 Berlin
Telefon:  +49 (0)30 / 3038 - 3000 
Telefax:  +49 (0)30 / 3038 - 3030

Die Tagung findet statt auf dem Messegelände Berlin, 
Halle 7.3, Saal Berlin 2.

Für die Teilnahme am Fachforum Milch des DBV im Rah-
men der Internationalen Grünen Woche 2015 wird keine 
Gebühr erhoben. Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung unter folgendem Link: 
www.bauernverband.de/igw-fachforum-milch-2015

Kontakt:
Deutscher Bauernverband e. V.
Frau Katja Hemmerling
Claire-Waldoff-Straße 7
10117 Berlin
Telefon:  +49 (0)30 / 319 04-241
Telefax:  +49 (0)30 / 319 04-496
E-Mail: k.hemmerling@bauernverband.net 

Übernachtungsmöglichkeiten in Berlin und Umgebung 
sowie Informationen über die Stadt Berlin finden Sie 
unter

www.berlin-info.de
www.berlin-tourist-information.de

Informationen über die Internationale Grüne Woche 2015 
finden Sie unter

www.messe-berlin.de

Besuchen Sie uns auch im Internet unter

www.bauernverband.de Anmeldung bitte bis 9. Januar 2015
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Fachforum Milch des Deutschen Bauernverbandes 
im Rahmen der Internationalen Grünen Woche 2015

P R O G R A M M

Milchproduzenten und Molkereien stehen wachsenden ge-

sellschaftlichen Anforderungen sowie mit dem Auslaufen 

der Milchquote zunehmend volatileren Märkten gegen-

über. Über welche Entwicklungskonzepte verfügen unsere 

deutschen Molkereien, um diesen Herausforderungen ge-

wachsen zu sein? Diese Frage steht im Fokus des dies-

jährigen DBV-Fachforums Milch „Höher, schneller, weiter 

– Entwicklungsstrategien unserer Molkereien“ auf der Inter-

nationalen Grünen Woche 2015 in Berlin.

Deutschland ist das größte Milcherzeugungsland in der 

Europäischen Union, die wiederum größter Milcherzeuger 

weltweit ist. Um diese führende Position zu festigen, ist 

die internationale Markt- und Wettbewerbsorientierung 

der deutschen Milchwirtschaft unabdingbar. Milcherzeuger 

und Gesellschaft müssen auf diesem Weg mitgenommen 

werden. Daher sind die drei Kernthemen der Veranstaltung 

„Internationalisierung“, „Kommunikation“ und „Anforde-

rungen an die Milcherzeugung“ von zentralem Interesse 

für Milchbauern und Öffentlichkeit.

Im Rahmen des DBV-Fachforums Milch stehen die Ent-

wicklungsstrategien der deutschen Molkereien für eine 

quotenfreie Zeit im Fokus. Führende Molkereivertreter 

werden in drei Interviews den Fragen von Milcherzeugern 

und Fachjournalisten sowie den Teilnehmern aus dem 

Publikum Rede und Antwort stehen. Seien Sie herzlich 

willkommen und lassen Sie sich Ihre Frage aus erster Hand 

beantworten.

Höher, schneller, weiter – Entwicklungsstrategien unserer Molkereien

15:25 Uhr 

3. Block:  Anforderungen an die Milch-
 erzeugung
 Interviewgast: 

 Hans Holtorf, Geschäftsführer, frischli Milchwerke,  
 Rehburg-Loccum

 Es fragen:  

 Wilhelm Brüggemeier, Vizepräsident, Westfälisch- 
 Lippischer Landwirtschaftsverband, Münster

 Patrick Liste, Redakteur, top agrar, Münster

 anschließend

 Moderierte Fragerunde mit dem Publikum

16:00 Uhr  

 Schlusswort
 Udo Folgart, Vizepräsident, Deutscher Bauernverband,  
 Berlin

 

 Moderation:

 Udo Folgart, Vizepräsident, Deutscher Bauernverband,  
 Berlin

 

Montag, 19. Januar 2015

14:00 Uhr 

 Grußwort

 Joachim Rukwied, Präsident, Deutscher Bauern-

 verband, Berlin

14:15 Uhr  

1. Block:  Internationalisierungsstrategien 
 der deutschen Molkereien 
 Interviewgast: 

 Heiner Kamps, Unternehmer und Aufsichtsratsvor-
 sitzender, Unternehmensgruppe Theo Müller, Düsseldorf

 Es fragen: 

 Günther Felßner, Vizepräsident, Bayerischer Bauern-
 verband, München

 Ralf Stephan, Chefredakteur, Land & Forst, Hannover

 anschließend

 Moderierte Fragerunde mit dem Publikum

14:50 Uhr 

2. Block:  Kommunikationsstrategien der 
 deutschen Molkereien
 Interviewgast: 

 Sönke Voss, Geschäftsführer, Deutsches Milchkontor,  
 Everswinkel

 Es fragen: 

 Heinz Korte, Vizepräsident, Landvolk Niedersachsen,  
 Hannover

 Dirk Lenders, Ressortleiter Frischware, Lebensmittel  
 Zeitung, Frankfurt am Main

 anschließend

 Moderierte Fragerunde mit dem Publikum


